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Grundfos zählt zu den weltweit führenden Anbietern auf dem 

Pumpenmarkt. Mit modernster Technologie und neuesten 

Fertigungsverfahren konstruiert und gefertigt, erreichen unsere 

Pumpen höchste Wirkungsgrade und Leistungen.

Um den besonderen Anforderungen in der kommerziellen 

Gebäudetechnik Rechnung zu tragen, hat Grundfos die welt-

weit umfangreichste Palette an Hochleistungs-Inlinepumpen 

– die Baureihe TP – konzipiert, gefertigt und perfektioniert – mit 

Förderströmen von bis zu 4500 m3/h.

Diese Pumpen bieten unseren Kunden effiziente und zuverlässige 

Lösungen für das gesamte Spektrum an Heizungs- und Klimaanlagen 

sowie für die Förderung von Flüssigkeiten im industriellen Bereich.

Umfangreiches Programm

Die Grundfos-Baureihe TP bietet dem Kunden die größtmögliche 

Auswahl bei der Auslegung von Trockenläufer-Inline-Pumpen. 

Dies erleichtert die Konzeption von Trockenläufer-Inline-

Pumpenanlagen für ein außergewöhnlich breites Spektrum 

an Systemanforderungen. Der Kunde kann für verschiedenste 

Installationen und Anwendungen von den Vorteilen der Grundfos 

Baureihe TP profitieren. 

Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit

Die von Grundfos angebotenen Pumpen und Systemlösungen 

erfüllen – und übertreffen in den meisten Fällen  – nahezu alle 

vom Kunden gestellten Forderungen, wie z.B. nach Pumpen von 

besonderer Größe oder nach besonderen Regelungssystemen 

oder spezieller Software. Nach der Installation erhält der Kunde 

Unterstützung vom Grundfos-Kundendienst, der für höchste 

Zuverlässigkeit und gleichbleibende Leistungsfähigkeit sorgt.

Der ‚Energie-Unterschied‘

Energiekosten spielen eine große Rolle bei den Lebenszykluskosten 

einer Inline-Pumpe. Die Konstruktion der TP-Pumpen von 

Grundfos bietet beste Voraussetzungen für eine elektronische 

Drehzahlregelung, mit der der Energieverbrauch der Pumpen auf 

ein absolutes Minimum reduziert werden kann. 

Um diese technischen Verbesserungen leisten zu können, beschäf-

tigt Grundfos in der  Forschungs- und Entwicklungsabteilung  

einen Stab von 450 hochqualifizierten Mitarbeitern, die täglich 

daran arbeiten, neue Maßstäbe für Inline-Pumpen zu setzen und 

die unübertroffene Zuverlässigkeit und Leistungsfähigkeit der TP 

Pumpen sicherzustellen. 

Grundfos TP – weltweit das 

umfangreichste Programm an 

Trockenläufer-Inline-Pumpen 
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Hauptvorteile der Baureihe TP von Grundfos 

Optimierte Konstruktion 

für bessere Hydraulik

Die verwirbelungsarme Strömung einer Flüssigkeit durch die 

Pumpe ist unter anderem für den Gesamt-Wirkungsgrad wichtig, 

da sie den hydraulischen Reibungswiderstand verringert. Unnötige 

Verwirbelungen bedeuten ganz einfach Energieverschwendung.

Perfekte Abstimmung zwischen Laufrad und Pumpengehäuse

Grundfos hat jetzt die bei der Fertigung von Laufrad und 

Pumpengehäuse üblichen Toleranzen noch enger gefasst. Damit 

werden Verlustströmungen reduziert, der Energieverbrauch sinkt, 

Wirkungsgrad und Leistung der Pumpe steigen.

Optimierte Strömungsgeometrie

Durch spezielle 3D-Simulationen und computergestütz-

te Berechnungen konnte Grundfos die Strömungsgeometrie 

des Laufrades und des Pumpengehäuses weiter verbessern 

und so eine optimale Abstimmung zwischen diesen beiden 

Schlüsselkomponenten erreichen.

Das TP-Konzept von Grundfos erreicht, dass die geförder-

te Flüssigkeit fast verwirbelungsfrei und mit minimalen 

Spaltverlusten durch die Pumpe fließt. Das hat natürlich einen 

positiven Einfluss auf den Energieverbrauch.

Verbesserter Wirkungsgrad
Grundfos legt großen Wert auf den Gesamt-Wirkungsgrad  aller 
Pumpentypen. Mit dem technologischen Potential und den 
Forschungs- und Entwicklungseinrichtungen, wie sie nur einem der 
weltweit führenden Hersteller auf diesem Gebiet zur Verfügung ste-
hen, ist Grundfos in der Lage, die Konstruktion und Herstellung sowie 
den Betrieb von Pumpen und Motoren und jeder ihrer jeweiligen 
Komponenten zu optimieren.
Die Baureihe TP von Grundfos weist eine Reihe von Verbesserungen 
auf, die alle für sich gesehen wichtig und zusammengenommen 
entscheidend sind für die Steigerung des Wirkungsgrades und die 
Zuverlässigkeit der Installationen, die von Grundfos-Kunden betrie-
ben werden.

Wirkungsgrad in %

Spezifische Drehzahl

Durchschnitt der WettbewerberGrundfos Baureihe TP
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Hauptvorteile der Baureihe TP von Grundfos

Motorkonstruktion

Die Leistung des Motors spielt eine wichtige Rolle für die 

Gesamtleistung einer Pumpe. Daher sind die Grundfos TP-

Pumpen im Leistungsbereich 1,1-90 kW standardmäßig mit 

Hocheffizienzmotoren vom Typ EFF1 ausgestattet.

EFF1-Motoren – Standardausrüstung der TP-Pumpen

Alle TP-Pumpen von Grundfos im Leistungsbereich 1,1-90 kW sind 

jetzt standardmäßig mit energiesparenden EFF1-Motoren ausge-

stattet. EFF1 steht für die höchste Wirkungsgradklasse von Motoren 

nach der neuen europäischen CEMEP-Norm; das bedeutet, dass 

diese Motoren den derzeit geringst möglichen Energieverbrauch 

haben. Wirkungsgrade und Energieverbrauch eines Pumpenmotors 

sind sehr kritische Größen unter Teillastbedingungen, unter denen 

die meisten Pumpen überwiegend betrieben werden. Diese 

Hocheffizienzmotoren leisten daher einen wichtigen Beitrag dazu, 

dass die TP-Pumpen von Grundfos derzeit die weltweit leistungsfä-

higsten und zuverlässigsten Trockenläufer-Inline-Pumpen sind.

Geringere Wärmeerzeugung – kleinere Lüfter

Der hohe Wirkungsgrad von Motoren der EFF1-Klasse bedeutet 

unter anderem, dass beim Betrieb weniger Abwärme entsteht. 

Daraus resultiert weniger Kühlbedarf für den Motor, so dass ein 

kleinerer Lüfter ausreicht.

Geringer Geräuschpegel – lange Haltbarkeit der Lager

Der Einsatz eines kleineren Lüfters bedeutet weniger Geräusch-

entwicklung. Auch die Motorlager profitieren von der geringeren 

Betriebstemperatur und danken dies durch längere Standzeit.

Verlängerung der Wartungsintervalle

Dank der geringeren Wärmeentwicklung braucht der Motor 

nicht mehr so häufig gewartet zu werden. Das spart Zeit und 

Wartungskosten.

Wirkungsgrad

Standard-WirkungsgradHoher Wirkungsgrad

% Leistungsaufnahme
4-polig, 30 kW. Typischer Pumpenbetriebsbereich
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Pumpen der Baureihe TP von Grundfos erhalten standard-

mäßig alle eine spezielle Kataphorese-Beschichtung, um eine 

hydraulisch glatte Oberfläche zu erzeugen. Das reduziert den 

Reibungswiderstand und erhöht den Gesamt-Wirkungsgrad der 

Pumpe um wichtige 1–2 %.

Kataphoresebeschichtung – innen und außen

Das Laufrad und die Innen- und Außenflächen des 

Pumpengehäuses aller Grundfos TP-Pumpen erhalten standard-

mäßig eine Kataphoresebeschichtung, um eine völlig glatte, 

durchgehend beschichtete und widerstandsfähige Oberfläche zu 

erzeugen. Die normalerweise bei einer Spritzlackierung – selbst 

bei zwei Lackschichten – auftretenden Unregelmäßigkeiten wer-

den so vermieden.

Powercron® kathodische Beschichtung

Diese kataphoretische Oberflächenbehandlung besteht aus 

einer kathodischen Powercron® Tauchbeschichtung. Mit die-

ser speziellen Art von Elektrotauchbeschichtung wird sicher-

gestellt, dass Laufrad und Pumpengehäuse auf der gesam-

ten Werkstoffoberfläche mit einer vollkommen glatten Schicht 

Powercron® überzogen werden. Alle Unregelmäßigkeiten und 

scharfen Kanten werden sicher abgedeckt und ausgeglichen.

Zinkphosphat-Beschichtung 

Um die bestmögliche Haftung der Powercron®-

Oberflächenbeschichtung sicherzustellen und den 

Korrosionsschutz noch weiter zu erhöhen, erhalten alle Bauteile 

der Grundfos TP-Pumpen eine Zinkphosphat-Grundierung. Die 

Grundfos Kataphorese-Beschichtung bietet einen außergewöhn-

lichen Korrosionsschutz. Grundfos-Pumpen der Baureihe TP sind 

gemäß ISO-Norm 7253-96 in Ebene 6 eingestuft und werden 

gemäß ISO-Norm 12944 der Korrosionsklasse C3 zugerechnet.

Hauptvorteile der Baureihe TP von Grundfos 

Oberflächenbeschichtung

Lackierung

Pumpengehäuse nach 24 Stunden im 

Salzsprühnebel

Elektrotauchlackierung – Kataphorese

Pumpengehäuse nach 672 Stunden im 

Salzsprühnebel

Korrosion ist praktisch unmöglich 

Die Kataphoresebeschichtung aller Oberflächen der TP-Pumpen von 

Grundfos macht Korrosion praktisch unmöglich. 

Kataphoresebeschichtung

Powercron® wird mittels Elektrotauchlackierung 

aufgetragen und überdeckt Oberflächenrauhigkeiten

Grauguss
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Von klein bis groß 



Das umfangreichste 

Programm im Markt

 

Die Baureihe TP von Grundfos bietet dem Kunden die größ-

te Auswahl an Trockenläufer-Inline-Pumpen im Markt, bis zu 

Förderströmen von 4500 m3/h.

Grundfos Trockenläufer-Inline-Pumpen der Baureihe TP gibt es 

für unterschiedliche Einsätze in den folgenden Bereichen:

• Heizung

• Fernwärme

• Klimatisierung

• Fernkälte 

• Wasserversorgung

• Industrielle Prozesse

• Industrielle Kühlung

TP
2-polig, 50 Hz

H

[m3]

H

[m3]

TP
4-polig, 50 Hz

Q [m3/h] Q [m3/h]

Grundfos bietet eine komplette Dokumentation und ein umfangreiches 

Programm an weiteren Hilfen, wie z.B. den Grundfos System Guide.

Dieses umfassende Nachschlagewerk beschreibt ausführlich die in 

der kommerziellen Gebäudetechnik eingesetzten Standardsysteme 

und enthält Anleitungen für die Auswahl  und Installation geeigneter 

Pumpen. Der Schwerpunkt liegt bei den drehzahlgeregelten Pumpen, 

da mit diesen hohe Energieeinsparungen und daraus folgend niedrige 

Lebenszykluskosten erzielt werden können.

Der Grundfos System Guide ist als gedrucktes Exemplar lieferbar oder 

kann von unserer Website unter www.grundfos.com/cbs herunterge-

laden werden.
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Die Baureihe TP von Grundfos 

Die Baureihe TP von Grundfos umfasst Motorleistungen von 0,12 

kW bis zu 630 kW, bei einer Auswahl von 35 Motorgrößen.

EFF1-Motoren sind Standard-Ausrüstung im Leistungsbereich 

1,1-90 kW. EFF2 Motoren können wahlweise alternativ geliefert 

werden.

Die Auswahl umfasst weiterhin:

• 2-polige, 4-polige und 6-polige Motoren

• 50 und 60 Hz

• Verschraubungen 1“ und 1 ¼“, Flansche von DN 32 bis DN 400

• Temperaturbereich von –25 °C bis +150 °C

• Druckstufen von 6, 10, 16 und 25 bar

Doppelpumpen gehören ebenfalls zu diesem umfangreichen 

Lieferprogramm.

Unser Lieferprogramm schließt außerdem ein breites Spektrum 

an Sonderausführungen ein, wie z.B. Werkstoffe mit besonderen 

Eigenschaften für spezielle Einsatzbedingungen sowie umfang-

reiches Zubehör.

Heizung/Fernwärme

Durch ihre Leistungsfähigkeit, ihr energiesparendes Konzept 

und den geringen Platzbedarf sind TP Trockenläufer-Inline-

Pumpen von Grundfos die ideale Lösung für alle Einsatzfälle in 

Heizungsanlagen, wie z.B.:

Hauptpumpen • Kesselkreispumpen • Temperaturregelkreise • 

Filtersysteme •  Wärmerückgewinnung • Mischkreise • Brauchwarm-

wasserzirkulation.

 

Klimatisierung/Fernkälte

In modernen Klimaanlagen wird zunehmend Wasser als 

Kühlmittel eingesetzt. Doch  Klimaanlagen auf Wasserbasis 

erfordern aufgrund der geringeren Temperaturspreizung vergli-

chen mit Heizanlagen größere Pumpen – dadurch erhalten die 

Betriebsparameter eine größere Bedeutung.

Drehzahlgeregelte Pumpen der Baureihe TP

Grundfos liefert zwei umfangreiche Baureihen von drehzahlgeregel-

ten Trockenläufer-Inline-Pumpen TPE:

Die Serie TPE 2000 passt über einen werkseitig montierten 

Differenzdrucksensor ihre Leistung kontinuierlich den wechselnden 

Betriebsbedingungen der Anlage an.

Die Serie TPE 1000, werkseitig ohne Sensor, lässt eine freie 

Konfiguration und Abstimmung auf diverse Regelungsarten, wie 

z.B. Konstantdruck, Differenztemperatur, Temperatur und konstanter 

Förderstrom, unter Verwendung des entsprechenden Sensors zu.
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Das umfangreiche, feinabgestufte Programm von Grundfos TP 

Trockenläufer-Inline-Pumpen mit seinem großen Leistungsbereich 

und seinen hohen Wirkungsgraden bietet auch ideale Lösungen 

für den Betrieb von Klimaanlagen, z.B. in Verbindung mit:

 

Primärpumpen • Kühltürmen • Sekundärpumpen • Kühl-

flächen • Kühldecken • Fancoils ( Ventilator-Konvektoren) • 

Wärmerückgewinnung 

Industrielle Prozesse/industrielle Kühlung 

In der modernen Industrie gibt es unzählige Verfahren, bei denen 

Flüssigkeiten von unterschiedlicher Dichte und Viskosität von 

einem Punkt zum anderen gepumpt werden müssen. Wegen 

ihres hohen Wirkungsgrades und des geringen Energieverbrauchs 

spielen TP Trockenläufer-Inline-Pumpen von Grundfos eine wich-

tige Rolle für die Senkung der Betriebskosten in vielen Bereichen.

 

Selbstadaption durch AUTO-Funktion

Die Baureihe TPE Serie 2000 von Grundfos bietet jetzt eine ganz neue 

Funktion. Die sogenannte AUTO-Funktion ist eine Proportionaldruck-

regelung, bei der die Regelung der Pumpe den Sollwert und somit die 

Pumpenkennlinie selbsttätig auf das System adaptiert.

Die Pumpe passt sich so an, dass sie stets im optimalem Betriebspunkt 

arbeitet und gleichzeitig auf die wechselnden Bedarfsschwankungen 

reagiert. Dadurch wird die Leistung maximiert bei gleichzeitiger 

Minimierung des Energieverbrauchs auf Werte, die bisher unvorstell-

bar waren.
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Grundfos liefert verschiedene Hilfsmittel für die Konzeption und die 

genaue Auslegung von Pumpen, Anlagen und Systemen:

Den Grundfos System Guide (Nachschlagewerk für den Entwurf und 

die Auslegung verschiedenster Systeme)

Grundfos WinCAPS (Produktauswahl, -auslegung, erhältlich auf CD-

ROM)

Grundfos WebCAPS (eine Kurzversion der Grundfos WinCAPS), auf 

der  Grundfos CBS-Website auf www.grundfos.com/cbs.

Die Grundfos CBS-Website wird jeden Monat von über 35.000 

Interessenten, die von der Grundfos-Philosophie des Flow Thinking 

profitieren wollen, besucht.

Elektronische 

Drehzahlregelung – 

alles aus einer Hand 

  

  
 

Alle Pumpen der Baureihe TP von Grundfos sind bis 22 kW 

in der Ausführung TPE mit elektronischer Drehzahlregelung 

lieferbar. Diese passt bei Verwendung entsprechender 

Sensoren die Pumpenleistung automatisch den wechselnden 

Betriebsbedingungen an. Dies bedeutet, dass der Energieverbrauch 

stets auf ein absolutes Minimum gesenkt wird.

Dank der automatischen Drehzahlregelung passen Grundfos-

Pumpen der Baureihe TPE ihre Förderhöhe bei Verwendung 

entsprechender Sensoren perfekt an die vorherrschenden 

Bedingungen an. 

Grundfos-Pumpen der Baureihe TPE bis zu 22 kW sind mit voll 

integrierter elektronischer Drehzahlregelung lieferbar, einschließ-

lich der erforderlichen Softwarelösung. Für größere Leistungen 

liefert Grundfos Lösungen mit externen Frequenzumrichtern und 

Regelungssystemen.

Integrierte Lösung Separate LösungGemeinsame Bauteile

Standard-

motor

Standard-

motor

Sensor

Pumpe

Sensor

Pumpe

Übertragungs-

schnittstellen

Frequenz-

umrichter

Anwender-

Schnittstelle

Software

Steuerung

10



– die Grundfos TP passt immer
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Grundfos-Pumpen der Baureihe TP werden für ihre außerge-

wöhnliche Langlebigkeit und Zuverlässigkeit weltweit geschätzt. 

Dieser für Grundfos typische Vorteil der Zuverlässigkeit und 

Langlebigkeit bietet Installateuren, Planern, Betreibern und 

Endkunden viele Vorteile und große Einsparpotenziale.

Besondere Fertigungsnormen

• Die Produktionsstätten von Grundfos in aller Welt sind nach 

der ISO-Norm 9000 oder höher eingestuft. Das heißt, jede 

Grundfos-Pumpe der Baureihe TP wird vor dem Versand 

gründlich geprüft und getestet, und alle Fertigungsdaten sind 

nachvollziehbar.

• Die Bauteile werden unter Einsatz von CNC-Maschinen nach 

dem neuesten Stand der Technik gefertigt. Hierdurch werden 

engste Fertigungstoleranzen eingehalten.

• Die wenigen Zulieferteile kommen von streng überwachten 

Fachbetrieben.

Besondere Konstruktion

• Eine außergewöhnliche Konstruktion, bei der Kupplung und 

Welle der Pumpe mittels Reibschweißen zu einer äußerst 

stabilen und beständigen mechanischen Einheit verbunden 

werden, reduziert Vibrationen und Reibung. Dadurch wird der 

Verschleiß der Lager und der Gleitringdichtung reduziert und 

zugleich der Wirkungsgrad und die Zuverlässigkeit der Pumpe 

erhöht.

• Die äußerst stabile Wellen- und Kupplung-Konstruktion sorgt 

gleichzeitig für eine längere Lebensdauer der Motorlager.

• Die engen Toleranzen für den Abstand zwischen Laufrad und 

Pumpengehäuse verhindern unerwünschte Vibrationen und 

minimieren die Spaltverluste. Das bedeutet einen höheren 

Wirkungsgrad und geringeren Energieverbrauch.

 

Grundfos TP 

– außergewöhnliche 

Zuverlässigkeit

 Das Zusammenspiel von Kupplung und Welle war traditionell die 
Achillesferse von Trockenläufer-Inline-Pumpen, und zwar wegen 
der starken Auswirkung auf den Verschleiß der Motorlager und der 
Gleitringdichtung.
Die neuartige voll integrierte Kupplungs-/Wellen-Einheit der 
Grundfos TP löst dieses Problem durch eine Reibschweißverbindung 
der beiden Elemente zu einer stabilen mechanischen Einheit.

Das Laufrad der Inlinepumpe TP wird ähnlich wie die Räder eines 
Autos maschinell ausgewuchtet, um einen stabilen und ruhigen 
Betrieb zu garantieren.
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Es ist nicht nur eine Frage des Kaufpreises

In einem von starkem Wettbewerb geprägten Markt ist es nur 

natürlich, dass der Kaufpreis einer Pumpe erstmal im Mittelpunkt 

des Interesses steht. Aus Erfahrung weiß man jedoch, dass im 

Durchschnitt der Kaufpreis einer Pumpe lediglich ganze 5–10 % 

der Gesamtkosten ausmacht. Wartung und Service belaufen sich 

auf 2–5 %, während 90 % der Gesamtkosten einer Pumpe auf den 

durch ihren Betrieb bedingten Energieverbrauch entfallen.

Um den größtmöglichen Nutzen aus Pumpen der Baureihe TP 

von Grundfos, wie auch aus jedem anderen Pumpensystem zu 

ziehen, muss man über den Anschaffungspreis hinaus denken 

und die gesamten Lebenszykluskosten jeder einzelnen Anlage 

analysieren.

Analyse der Lebenszykluskosten (LCC) 

Die Lebenszykluskosten-Analyse ist ein Verfahren zur Berechnung 

der Gesamtkosten einer Pumpenanlage. Die LCC sind ein neutra-

ler Richtwert, der die Anschaffungskosten, die Installationskosten 

und die Wartungskosten sowie die Kosten der für den Betrieb 

erforderlichen elektrischen Energie einschließt.

LCC-Berechnungen sind äußerst nützlich, da sie einen unab-

hängigen Richtwert und somit Zahlen zu den tatsächlichen 

Kosten für den Betrieb einer bestimmten Pumpenanlage liefern. 

Diese Analyse ermöglicht einen Vergleich zwischen unterschied-

lichen Pumpenlösungen und der Technologie der verschiedenen 

Pumpenhersteller – auf objektive Art.

Große Einsparungen beim Energieverbrauch

Nahezu 20 % des weltweiten Stromverbrauchs entfallen auf 

den Betrieb von Pumpensystemen. Die Betreiber können diesen 

Energieverbrauch um 30–50 % senken, indem sie auf elektronisch 

drehzahlgeregelte Pumpensysteme umsteigen, die sich automa-

tisch an wechselnde Betriebszustände anpassen – und so sicher-

stellen, dass die Energie stets mit maximalem Wirkungsgrad 

eingesetzt wird.

Somit ergibt sich ein zweifacher Nutzen aus der LCC-Analyse:

• in finanzieller Hinsicht – eine Hilfe bei der Entscheidung, welche 

Kombination von Pumpen oder welches Pumpensystem den 

bestmöglichen Gegenwert für das eingesetzte Geld bieten

• im Sinne des Umweltschutzes – geringerer Energieverbrauch.

Amortisation in weniger als zwei Jahren

Die elektronischen Drehzahlregelungssysteme von Grundfos 

reduzieren den Energieverbrauch auf ein Minimum. Da die 

Energiekosten sich stark auf die Lebenszykluskosten einer Pumpe 

auswirken, ergibt sich gewöhnlich eine Amortisation des einge-

setzten Kapitals für die zusätzlichen Kosten eines drehzahlgeregel-

ten Pumpenssystems in nur 1–2 Jahren. Mit solchen Lösungen las-

sen sich Stromkosteneinsparungen von bis zu 60–70 % erzielen.

Weitere Information zu den Lebenszykluskosten und Vorteilen 

der drehzahlgeregelten Pumpen von Grundfos finden Sie unter 

www.grundfos.com/cbs

Senken Sie Ihre Kosten

Von anerkannten Institutionen unterstützt
Die von Grundfos und anderen großen Herstellern benutzte Methode 
zur Berechnung der Lebenszykluskosten ist das Ergebnis gemein-
samer Bemühungen des Hydraulic Institute (dem größten Verband 
von Pumpenherstellern und führender Lieferanten in Nordamerika), 
Europump (im Auftrag von 15 nationalen Herstellerverbänden in 
Europa mit über 400 Pumpenherstellern) und des Office of Industrial 
Technologies (OIT) des US Department of Energy (UDE).Die elektronisch drehzahlgeregelten Pumpen von Grundfos bieten 

erhebliche Vorteile:
• sichtbar reduzierter Energieverbrauch
• stark reduzierte Geräuschentwicklung 
• bessere Betriebsbedingungen für die übrigen Systemkomponenten
• Möglichkeiten der Überwachung und Fernbedienung.

Nahezu 20 % des weltweiten Strom-

verbrauchs entfällt auf den Betrieb 

vom Pumpensystemen 30–50 % 

dieser Energie könnte eingespart 

werden.

20 %
Pumpen 
systeme

80 %
Andere
Verbraucher
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Der Kalkulation zugrunde liegende Annahmen 
System 1 mit 2 ungeregelten Pumpen (2 Grundfos 80-250/259 Norm-
pumpen). System 2 mit 3 drehzahlgeregelten Pumpen (3 Grundfos 
TPE Pumpen).

Je nach Energiepreis ist die Zeit zur Amortisation der zusätzlichen 
Kosten von drehzahlgeregelten Pumpen sehr kurz. Bei einem Preis 
von EUR 0,1 pro Kilowattstunde beträgt die Amortisationszeit ca. 1,7 
Jahre. 

20 Jahre Betrieb

Stromverbrauch

Amortisationszeit 105.642 53.032 Energiekosten 1.500 1.500 Wartungskosten 5.200 7.300 Anschaffungskosten

Lebenszykluskosten – 20 Jahre Betrieb
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-

-

1,6

100

Einsparung - EUR
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-

-

-

-

-

50.410

% Einsparung

-40

-17

+50

-

-

-

-

-

+44

Anmerkungen:

Preis für den Endkunden

Inbetriebnahme

Energiepreis EUR 0,1/kWh

Neue Wellendichtungen/Motorlager

Eine Reserve-Pumpe ist installiert
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